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Parkplatz für Roller / Fahrräder 

Anfrage im Bezirksausschuss des Stadtbezirkes 03 – Maxvorstadt am 15.11.2022 

 

 
Sehr geehrte , 

 

zu Ihrer Anfrage vom 15.11.2022 teilen wir Ihnen Folgendes mit: 

 

Für die späte Rückmeldung möchten wir uns entschuldigen. 

 

Der Stadtrat hat mit seiner mehrheitlichen Entscheidung für die "Zukunft geteilter 

Mikromobilitätsangebote in München" vom November 2023 

(https://risi.muenchen.de/risi/sitzungsvorlage/detail/7931800) den Grundstein für ein 

geordnetes Abstellen von geteilten Mikromobilitätsfahrzeugen in München gelegt. 

 

In der Landeshauptstadt München sollen künftig gemeinsam genutzte Mikromobilitätsangebote 

gebündelt und auf ausgewiesenen Parkflächen im gesamten Stadtgebiet abgestellt werden 

können. Diese sogenannten geteilten Abstellflächen sollen vor allem die Abstellsituation für 

gemeinsam genutzte Mikromobilitätsfahrzeuge (E-Tretroller, Fahrräder, Pedelecs, 

Lastenräder, E-Motorroller) verbessern und damit die Verkehrssicherheit für Fußgänger*innen 

und insbesondere für seh- und mobilitätsbehinderte Menschen erhöhen. 

 

Bereits im Vorgriff auf den o.g. Stadtratsbeschluss wurde die Stadtverwaltung durch Anträge 

aus Bürgerversammlungen, von Bezirksausschüssen und auch aus den Reihen des Stadtrates 

gebeten, geeignete verkehrsrechtliche Maßnahmen für ein geordnetes und behinderungsfreies 

Abstellen von E-Tretrollern zu ergreifen. 
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Eine Maßnahme war die Einrichtung von gesonderten Abstellflächen für E-Tretroller 

insbesondere durch Umwandlung von Kfz-Stellplätzen sein. In einem ersten Schritt wurden an 

30 Standorten in Abstimmung mit den jeweiligen Bezirksausschüssen pilotweise in den am 

stärksten betroffenen Innenstadtbereichen entsprechende Stellflächen eingerichtet. Dabei 

wurden sowohl allein für E-Tretroller vorgesehene Flächen als auch kombinierte Flächen für E-

Tretroller, Fahrräder und E-Motorroller eingerichtet. Unter diesen Stellflächen befindet sich 

auch jene am Josephsplatz. 

 

Nun greifen auch hier, analog zu den übrigen geteilten Abstellflächen in der Stadt München 

sogenannte Geofences. Eine elektronische Rückgabe bzw. die Beendigung eines 

Mietvorgangs ist technisch damit in einem Radius von 100 Metern um die Abstellfläche nicht 

mehr möglich bzw. wird unterbunden. Dies führt auch dazu, dass „wildes“ Abstellen im 

genannten Umgriff unterbunden wird. 

 

Wir hoffen Ihnen mit dieser Aussage weitergeholfen zu haben. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. 
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II. über das DMS (E-Akte) an MOR-GL5 
mit der Bitte um Abschluss des RIS und DMS-Vorganges 

III. Ablage bei MOR-GB1.32 
 




